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23.09. 	 Moritz Leuenberger, Bundespräsident und Bundesrat a.D., Zürich 
 Böse Moral, gute Lügen und ein schlechtes Gewissen – ein politisches  

Glaubensbekenntnis
30.09. 	 PD Dr. Christoph Winzeler LL. M., Rechtsanwalt,  

Mitglied der Direktion der Schweizerischen Bankiervereinigung Basel,  
Lehrbeauftragter an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Universität Fribourg 

 Der Nutzen von Religion – rechtliche Orientierungen
7.10. 	 Prof. Dr. Christiane Tietz, Lehrstuhl für Systematische Theologie,  

Leiterin des Institutes für Hermeneutik und Religionsphilosophie, Universität Zürich 
 Von Zweck und Selbstzweck des christlichen Glaubens.  

Evangelische Ansichten
14.10. 	 PD Dr. Hansjörg Schmid, Leiter des Schweizer Zentrums für Islam und  

Gesellschaft an der Universität Fribourg 
Dr. Samuel M. Behloul, Theologe und Islamwissenschaftler,  
Kommission für Migration der Schweizer Bischofskonferenz, Fribourg 

 Islam im Westen. Ein Prüfstein für die Universalität der Werte?
21.10. 	 Prof. Dr. Christina von Braun, Autorin und Filmemacherin,  

Humboldt Universität zu Berlin: ehemals Lehrstuhl für Kulturwissenschaft,  
jetzt Ko-Direktorin des Zentrums Jüdische Studien 

 Die symbolische Geschlechterordnung in den drei  
monotheistischen Religionen

28.10. 	 Prof. Dr. Thomas Großbölting, Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte,  
Westfälische Wilhelms-Universität Münster  

 Der verlorene Himmel. Zur «Problemgeschichte» der religiösen  
Gegenwart seit 1945

11.11.	 Prof. Dr. Karl-Wilhelm Merks, Emeritus für Moraltheologie,  
Theologische Fakultät Tilburg/NL  
Prof. Dr. Petra Gehring, Lehrstuhl für Philosophie, Technische Universität Darmstadt  

 Bioethik als kirchliche Form der Biopolitik
18.11	 Prof. Dr. Alexander Filipović, Stiftungsprofessur für Medienethik  

an der Hochschule für Philosophie, München 
 Ins Netz gegangen. Medien und Religion im Zeitalter des Internet

25.11. 	 Roger de Weck, Generaldirektor der Schweizerischen Radio- und  
Fernsehgesellschaft (SRG SSR) 
Bischof Dr. Felix Gmür, Bischof von Basel 
Barbara Schmid-Federer, Nationalrätin CVP, Zürich  
Dr. Verena Parzer-Epp, Mitglied des Kaders bei Avenir suisse, Zürich 

 Podiumsdiskussion:  
Wozu Religion? Die Rolle des Glaubens in Kultur und Gesellschaft heute

Diese Ringvorlesung wird ermöglicht dank der grosszügigen Unterstützung  
durch den Kompetenzpool Ethik der Universität Fribourg und das Institut für das  
Studium der Religionen und des interreligiösen Dialogs (IRD) 
Kontakt: nicole.moser@unifr.ch


